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100 % Erneuerbar – 
ist das machbar ?
Wo kommt unsere Energie her, wenn AKWs und 
Kohle-Kraftwerke abgestellt werden?

Donnerstag, 28. November 2019, 09.30 – 15.00 Uhr
Auftaktveranstaltung zur Bau+Energie Messe 
BERNEXPO, Forum 1, Mingerstrasse 6, 3014 Bern, Schweiz
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INHALT UND THEMEN 

– Wo kommt unsere Energie her, wenn Atomkraftwerke und Kohle-Kraftwerke  
abgestellt werden? 

– Ist 100% Erneuerbar machbar?

– Sind Versorgungsengpässe programmiert? Gibt es ein Winterstromloch?

– Wie meistern wir das Stromnetz der Zukunft?

– Stand Stromabkommen mit der EU

– Totalrevision des CO²-Gesetzes für die Zeit nach 2020

– Stand Gebäudeprogramm

– Anreize, Lösungen, realisierte Beispiele, Leuchtturmprojekte

Mit dem AKW Mühleberg wird in der Schweiz Ende 2019 erstmals einem kommerziellen 
Kernkraftwerk der Stecker gezogen. Wie kann der wegfallende Atomstrom ersetzt werden?  
Die Wasserkraft als wichtigste Stromquelle der Schweiz kann nicht mehr sehr viel weiter 
ausgebaut werden. Die Solar- und die Windenergie macht heute erst einen bescheidenen 
Teil der Stromproduktion aus, hat aber noch Potenzial. Was sind die Herausforderungen 
für unser Stromnetz? Was heisst das für unsere Energieversorgung? Sind Engpässe zu 
erwarten? 

Das Stromabkommen mit der EU lässt zudem immer noch auf sich warten. Gibt es ein 
Winterstromloch?

Wohin geht der Weg? Was braucht es, damit die erneuerbaren Energien den Durchbruch 
schaffen? Welches sind die Lichtblicke? Welche Innovationen, Lösungen, guten Beispiele 
im Bau- und Energiebereich gibt es?



PATRONATS- UND MEDIENPARTNER                                                                   

H VE Schweiz

Patronatspartner

Medienpartner 



09.15
Empfang der Teilnehmenden

09.30
Begrüssung, Moderation, Einleitung
Dr. Ruedi Meier, Ehrenpräsident 
energie-cluster.ch, Bern

09.35
Die Dringlichkeit des Energiewandels 
Professor Dr. Reto Knutti, Professor 
für Klimaphysik an der ETH Zürich, 
Präsident ProClim Bern

09.55
Neue Studie: 100% Erneuerbare Energie in 
ganz Europa ist kostengünstiger als das 
derzeitige Energiesystem und reduziert die 
Emissionen vor 2050 auf Null
Hans-Josef Fell, Mitglied des deutschen 
Bundestages 1998 – 2013, Autor des 
Entwurfs des EEG 2000, Präsident der 
Energy Watch Group 

10.15
Eröffnung der Schweizer Bau+Energie 
Messe 2019 mit folgenden Teilnehmern:
– Dr. Reto Knutti, Professor für Klimaphysik 
– Hans-Josef Fell, ehemaliges Mitglied 

deutscher Bundestag, Berlin
– Dr. Pascal Previdoli, stv. Direktor 

Bundesamt für Energie

– René Graf, Direktor Berner Fachhoch-
schule Architektur, Holz und Bau

– Marco Biland, Messeveranstalter, 
Geschäftsleiter, ZT Fachmessen AG

Moderation: Dr. Ruedi Meier

10.30
Pausenkaffee im Restaurant Henris

11.15
Umsetzung Energiestrategie 2050 – 
wo stehen wir?
Dr. Pascal Previdoli, stv. Direktor Bundes-
amt für Energie, Leiter der Abteilung 
Energiewirtschaft, Bern

11.35
Das Stromnetz der Zukunft: 
– Herausforderungen und Chancen
Prof. Dr. Gabriela Hug-Glanzmann, 
Professorin für elektrische Energiesysteme 
an der ETH Zürich

11.55
Podiumsdiskussion mit den Referenten  
des Morgens

12.15
Mittags-Lunch im Restaurant Henris

REFERATE + MESSEERÖFFNUNG 
AM MORGEN



13.30 – 14.15
Ausstieg aus Kohle und Atom
Haben wir noch genügend Winterstrom?

– Dr. Rudolf Rechsteiner, Ökonom, 
Lehrbeauftragter für erneuerbare 
Energien (ETH Zürich & Uni Basel), 
Verwaltungsrat Industrielle Werke Basel 
(IWB), Nationalrat 1995 – 2010

– Michael Frank, Direktor VSE Verband 
Schweizerischer Elektrizitätsunter-
nehmen, Aarau 

Kurzreferate (je 5 Min.) und anschliessend 
Podiumsdiskussion mit den beiden 
Referenten, moderiert durch Dr. Ruedi 
Meier

15.00
Schluss der Veranstaltung
und Besuch der Messe (bis 18.00 Uhr)

14.15 – 15.00
Solarkraftwerke über Schweizer Autobah-
nen: Visionäre Idee oder Utopie?
Beispiel Autobahn im Knonauer Amt 
mit 40 Gigawattstunden Strom für 
10’000 Haushaltungen

– Charles Höhn, Projektleiter Standort-
förderung Knonauer Amt, Forum 
Energie-Umwelt, Affoltern am Albis

– Jürg Röthlisberger, Direktor Bundesamt 
für Strassen ASTRA, Bern

Kurzreferate (je 5 Min.) und anschliessend 
Podiumsdiskussion mit den beiden 
Referenten, moderiert durch Dr. Ruedi 
Meier

ZWEI PODIUMSDISKUSSIONEN 
AM NACHMITTAG  



REFERIERENDE

Prof. Dr. Reto Knutti
Reto Knutti hat in Bern Physik 
studiert und anschliessend am 
National Center for Atmospheric 
Research in Boulder CO 

gearbeitet. Seit 2007 ist er Professor für 
Klimaphysik am Institut für Atmosphäre und 
Klima der ETH Zürich. Reto Knutti ist 
Hauptautor des vierten und fünften 
Klimaberichts des «Intergovernmental Panel 
on Climate Change» (IPCC). Er ist Delegier-
ter des Präsidenten für Nachhaltigkeit an 
der ETH Zürich, und Präsident von ProClim, 
dem Forum für Klima und globalen Wandel 
der Akademien der Schweiz.

Hans-Josef Fell
Hans-Josef Fell ist ehemaliger 
Abgeordneter des Deutschen 
Bundestages (1998 – 2013) für 
Bündnis 90/Die Grünen, Autor 

des Entwurfs des EEG 2000 und Präsident 
der Energy Watch Group.

Dr. Pascal Previdoli
Studium der Wirtschaftswissen-
schaften an der Universität Bern 
und Abschluss in Volkswirt-
schaft als Dr. rer. pol. Er ist seit 

1997 im Bundesamt für Energie (BFE) in 
verschiedenen Positionen und Aufgaben-
bereichen tätig. Seit 2004 fungiert er als 
Leiter der Abteilung Energiewirtschaft und 
seit 2010 hält er das Amt als stellvertreten-
der Direktor im BFE inne.

Prof. Dr. Gabriela Hug
Gabriela Hug ist seit 2015 
Professorin für Elektrische 
Energieübertragung an der ETH 
Zürich. Nach ihrem Doktorat an 

der ETH Zürich hat sie von 2008 bis 2009 
bei Hydro One in Toronto, Kanada gearbei-
tet und war danach Assistenzprofessorin an 
der Carnegie Mellon University in Pitts-
burgh, USA. 



Dr. Rudolf Rechsteiner
Ökonom, Autor von «Grün 
gewinnt», «100 Prozent erneuer-
bar», Lehrbeauftragter für 
Transformation der Energie-

systeme (ETH Zürich & Uni Basel), 
Verwaltungsrat Industrielle Werke Basel 
(IWB), Nationalrat 1995 – 2010. 

Michael Frank
Michael Frank ist seit 2011 
Direktor des Verbands  
Schweizerischer Elektrizitäts-
unternehmen (VSE). Er ist 

Fürsprecher und verfügt über eine breite 
berufliche Erfahrung in der Elektrizitätswirt-
schaft und in sich liberalisierenden Märkten. 
Zuletzt war Michael Frank Leiter Regulatory 
Management bei der Axpo AG. Davor war 
er während mehrerer Jahre als Leiter 
Regulatory Affairs bei Swisscom Fixnet AG 
und als wissenschaftlicher Mitarbeiter beim 
Bundesamt für Kommunikation tätig. 

Charles Höhn
Kommunikations- und Marke-
tingfachmann. Tätig für 
namhafte Unternehmen und 
Marken – ab 2001 mit der 

eigenen Firma. Politik: 8 Jahre Gemeinde-
rat, dann 13 Jahre Gemeindepräsident. Von 
2004 bis 2014 war er auch Standortförderer 
im Knonauer Amt, wo er das Schwerpunkt-
projekt «EnergieRegion Knonauer Amt» 
initiierte. 

Jürg Röthlisberger
ist seit 1.3.2015 Direktor des 
ASTRA. Seit 1997 ist er fürs 
ASTRA tätig. Zunächst war er 
Gebietsverantwortlicher 

Ostschweiz und ab 2004 als Vizedirektor für 
die Abt. Strasseninfrastruktur verantwort-
lich. 2012 wurde er vom Bundesrat zum 
stellvertretenden Direktor ernannt. Er ist 
verheiratet und Vater zweier Kinder.

Dr. Ruedi Meier
Ökonom, Raumplaner ETH 
Zürich, Ehrenpräsident energie-
cluster.ch. Forschung, Beratung 
und Projektleitung in den 

Bereichen Wirtschaft, Verkehr, Energie und 
Umwelt. Initiant bzw. Mitinitiant von 
energie-cluster.ch, NewRide, Sportlich zum 
Sport, Minergie, Technologietransfer.

TEILNEHMER PODIUMSDISKUSSIONEN    



Datum
Donnerstag, 28. November 2019

Zeit
09.30 – 15.00 Uhr (Kaffee ab 10.35 Uhr)

Ort
Bau+Energie Messe c/o BERNEXPO BERN
Foyer 3.1
Mingerstrasse 6
3014 Bern, Schweiz

Kosten
CHF 120.– inkl. Pausenverpflegung und 
Apéro sowie Messeeintritt
Studierende CHF 80.–  
(Kopie Legi bei Anmeldung beilegen)

Anmeldeschluss
25. November 2019

Anmeldung
www.bau-energie.ch

Auskunft
Bau+Energie Messe
Jürg Kärle, Leiter Kongress
Gutenbergstrasse 21, CH-3011 Bern
Tel. +41 31 381 67 42
kaerle@fachmessen.ch

Organisation
ZT Fachmessen AG, CH-5413 Birmenstorf
 

Messeveranstalter 
Marco Biland

Schermenweg

essartsel
h

ü
mr ei

paP

essartsdeirlekni
W

Mingerstrasse

Bo
lli

ge
ns

tr
as

se

HOTEL

STADE DE 
SUISSE

Ausfahrt A1/A12
von Fribourg,

Lausanne,
Genève
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Anreise über den Strassenverkehr

Das BERNEXPO-Gelände liegt wenige hundert
Meter neben dem Autobahnkreuz Wankdorf
(A1, A6 und A12).
Folgen Sie der Beschilderung «BERNEXPO»
beziehungsweise «expo».

Ab Hauptbahnhof Bern gelangen Sie wie
folgt zum Veranstaltungsgelände:
-  Tram Nr. 9 bis Haltestelle Guisanplatz Expo
-  S-Bahn Nummer S1/S2/S3/S4/S31/S44 bis
   Haltestelle Wankdorf, anschliessend Tram
   Nr. 9 bis Station Wankdorf Center
-  Bus Nummer 20 bis Haltestelle Wankdorf
   Bahnhof, anschliessend Tram Nr. 9 bis 
   Haltestelle Wankdorf Center

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

1

3

4

5

2


